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Stellvertretend für alle Frauen in der Politik, 
ein Interview mit Sonja Platzer
Vor gut zweieinhalb Jahren erhielt 
die SVP-Koordinierungsobfrau Sonja  
Platzer bei den vorgezogenen Gemein-
deratswahlen mit 537 Stimmen hinter 
den beiden Bürgermeisterkandidaten 
Helmut Fischer und Christian Stricker 
die meisten Stimmen. Dies bedeutete 
für die politische Senkrechtstarterin 
ein wahrhaft sensationelles Ergebnis. 
Sie war bei den Auszählungen in jeder 
Fraktion der Marktgemeinde Latsch 
präsent, allein 226 ihrer 537 Stimmen 
bekam sie dabei im Heimatdorf Morter, 
221 kamen aus dem Hauptort Latsch.
Mittlerweile ist Sonja Platzer aber im 
politischen Alltag angekommen und 
versucht dort mit viel Herz und Ein-
satz das Beste für die Dorfbevölkerung 
herauszuholen. In einem ausführlichen 
Gespräch mit dem InfoForum stand die 
sympathischen Vizebürgermeisterin, die 
die Ressorts für Soziales, Jugend, Sport, 
Geförderter Wohnbau, Familie, Freizeit 
und Kita inne hat, Rede und Antwort.

InfoForum: Wieso hast du dich ei-
gentlich entschlossen in die Poli-
tik zu gehen?
Sonja Platzer: Mir lag das Wohl der 
Bevölkerung immer schon am Her-
zen, jedoch war ich nicht immer schon 
politisch interessiert. Erst durch ei-
nen einjährigen Lehrgang im Schloss 

Goldrain, „Frauen mit Engagement in 
Politik und Vereinsleben“ änderte sich 
meine Sichtweise. Ich fand den Kurs 
dermaßen interessant und fragte mich 
schlussendlich selbst, ob ich neben 
meinem Engagement in den einzelnen 
Vereinen nicht auch Verantwortung in 
der Gemeindeverwaltung übernehmen 

möchte. Ich ließ es einfach auf mich 
zukommen und wurde ohne jegliche 
Erfahrung SVP-Koordinierungsobfrau 
und das war dann gewissermaßen der 
Startschuss, um bei den Gemeinderats-
wahlen dann auch anzutreten.

Warst du von deinem Wahlerfolg 
überrascht, oder hast du schon 
damit gerechnet?
Für mich war schon im Vorfeld klar, 
dass mich viele Leute aufgrund mei-
ner Tätigkeit in den Vereinen und mei-
ner jahrzehntelangen Arbeit in Latsch 
kennen und wissen wie ich bin. Mein 
Ziel war es in den Gemeinderat ein-
zuziehen und das habe ich mir auch 
zugetraut. Dass ich am Ende jedoch 
537 Stimmen erhalte, damit konnte 
ich natürlich nicht rechnen. Auf die-
se Vorschusslorbeeren konnte oder 
wollte ich mich aber nicht ausruhen, 
ganz im Gegenteil. Wirklich schade 
fand ich nach meinem Wahlergebnis 

Das ehrgeizige Projekt "Sport und Jugend" wurde bereits vom Gemeinderat abgesegnet, der Baubeginn soll laut Vizebürgermeisterin 
Sonja Platzer im Herbst diesen Jahres erfolgen.

„Mir ist der gegenseitige Re-
spekt und die Wertschätzung 
wichtig, davon würde ich mir 
oftmals im tagtäglichen Zusam-
menleben in der Dorfbevölke-
rung noch mehr wünschen.“
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nur, dass ich von einzelnen Leuten in 
der Gemeinde ziemlich großen Neid 
erfahren habe, das war für mich per-
sönlich schon ein Tiefpunkt. Ich bin 
aber Niemandem böse, das ist anschei-
nend menschlich und ich habe mich 
dadurch auch nicht aus dem Konzept 
bringen lassen. Mir ist der gegensei-
tige Respekt und die Wertschätzung 
schon wichtig, davon würde ich mir 
oftmals im tagtäglichen Zusammen-
leben in der Dorfbevölkerung noch 
mehr wünschen.

Wie hast du dann deine erste Zeit 
als Vizebürgermeisterin persön-
lich erlebt?
Ich habe mich nur der Wahl gestellt, 
um Verantwortung zu übernehmen 
und sehe mich als Dienerin des Volkes. 
Unsicherheit habe ich eigentlich nie 
verspürt, ich wollte nach diesem tollen 
Wahlergebnis, das ich erhalten habe, 
meine Verantwortung übernehmen.

Hast du dir die Arbeit in der Markt-
gemeinde so in etwa vorgestellt?
Mein erstes Jahr in der Gemeinde war 
zugegeben schon eher schwierig. Als 
Frau möchte man bekanntlich über 
alles immer ganz genau Bescheid wis-
sen und man gibt sich auch nicht so 
schnell mit irgendetwas zufrieden. Ich 
bin daher bei sehr vielen Treffen und 

Sitzungen mit dabei gewesen, um alle 
möglichen, mir wichtigen Informatio-
nen zu ergattern. Ich habe bei meiner 
ziemlich zeitaufwendigen Aufgabe als 
Vizebürgermeisterin sehr große Un-

terstützung von Seiten meiner Fami-
lie erhalten, was mir persönlich ex-
trem wichtig ist. Mit der Zeit bin ich 
nun aber in meine Aufgabe hineinge-
wachsen und habe mittlerweile auch 
ein gutes Netzwerk aufgebaut, wo 
man sich mitunter auch mit anderen 
Referenten aus den umliegenden Ge-
meinden austauschen kann. In diesen 
zweieinhalb Jahren als Gemeindere-
ferentin habe ich mit Sicherheit auch 
eine große Persönlichkeitsentwicklung 
hinter mich gebracht, ich finde meine 
Aufgabe in Latsch sehr spannend und 
abwechslungsreich, wenngleich Geduld 
in der Politik schon sehr wichtig ist.

Welche Projekte deiner Ressorts 
laufen nach Plan und wo benöti-
gt es vielleicht noch Zeit in der 
Umsetzung? Stichwort Sportzen-
trum Latsch?
Es wird bei unserem Projekt in der 
Sportzone immer wieder das Wort 
Sportzentrum in den Mund genom-
men, ich nenne es das Projekt Sport 
und Jugend. Dieses ehrgeizige Vorha-
ben läuft erfreulicherweise bis dato 
nach Plan, auch dank der Architekten  
Florian Holzknecht und Werner Tscholl. 
Die Finanzierung steht bereits und 
wurde auch schon vom Gemeinderat 
abgesegnet. Der Latscher Sportver-
ein besteht mittlerweile aus über 500 
Mitgliedern, da muss man einfach be-
stimmte Voraussetzungen schaffen, 
damit die Leute in den Vereinen arbei-
ten können. Wir schaffen mit dieser 
Modernisierung und der Erweiterung 
mehr Platz für die einzelnen Sektionen 
und auch ein 160m² großer Jugend-
raum für unsere Jugend wird entste-
hen. Im Herbst wird voraussichtlich 
Baubeginn sein. Neben diesem großen 

Projekt gab und gibt es natürlich im-
mer wieder viele kleine Investitionen 
und Sanierungen, die zu tätigen sind.

Wie wohl fühlt man sich eigent-
lich als Frau in der Politik, da dies 
noch immer mehr oder weniger 
eine Männerdomäne ist?
Ich fühle mich als Frau in der Poli-
tik gut. Als Frau muss man sich aber 
schon immer eine Spur mehr enga-
gieren oder beweisen, das ist mir in 
dieser Zeit schon aufgefallen. Mit ei-
ner großen Portion Sachlichkeit, kann 
man sich als Frau in der Politik, oder 
auch sonst wo, durchsetzen und sich 
Respekt verschaffen. Grundsätzlich 
bräuchte es meiner Meinung nach 
eine gute Mischung zwischen Män-
nern und Frauen, weshalb es schon zu 

wünschen wäre, wenn sich in Zukunft 
vielleicht noch mehr Frauen politisch 
engagieren und selbstbewusst mitent-
scheiden würden.

Welche Erkenntnis konntest du 
schlussendlich in deiner bisherigen 
Amtszeit gewinnen?
Mir ist einfach wichtig, dass ich mit 
den politischen Entscheidungen, die 
ich treffe und in Zukunft treffen wer-
de, zurechtkomme und ich stets in den 
Spiegel schauen kann. Solange man 
ehrlich, sachlich, transparent arbeitet 
und die nötige Geduld mitbringt, kann 
man sämtliche Vorhaben und Ideen um-
setzen, die man sich vornimmt. Unter 
dem Strich ist man jedoch immer ein 
Teil des Ganzen, weshalb man auch 
nur gemeinsam etwas weiterbringt!

Rudi Mazagg

„In diesen zweieinhalb Jahren 
als Gemeindereferentin habe 
ich eine große Persönlichkeits-
entwicklung hinter mich ge-
bracht, ich finde meine Aufgabe 
sehr spannend und abwechs-
lungsreich, wenngleich Geduld 
in der Politik sehr wichtig ist.“

„Solange man ehrlich, sachlich, 
transparent arbeitet und die 
nötige Geduld mitbringt, kann 
man sämtliche Vorhaben und 
Ideen umsetzen, die man sich 
vornimmt.“
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Ein kleiner rosaroter Elefant, der in der 
Dunkelheit leuchtet, taucht plötzlich 
in der Höhle des Obdachlosen Schoch, 
der dort seinen Schlafplatz hat, auf. 
Wie das seltsame Geschöpf entstanden 
ist und woher es kommt, weiß nur ei-
ner: der Genforscher Roux. Er möchte 
daraus eine weltweite Sensation ma-
chen. Doch es wurde  ihm entwendet. 
Denn der burmesische Elefantenflü-
sterer Kaung, der die Geburt des Tiers 
begleitet hat, ist der Meinung, etwas 
so Besonderes müsse versteckt und 
beschützt werden.
Im Buch geht es um Gentechnologie 
und  mögliche Folgen für Mensch und 
Tier. Eine raffinierte, zudem spannende 
Geschichte, die mitten ins Herz trifft.

Buchtipp
Elefant

Infos aus der Bibliothek

Vorsicht Buch – Lesen  
gefährdet die Langeweile
Gelungene Buchvorstellung für die 1. 
und 2. Klassen der Mittelschule Latsch. 
Am 16. Februar stellte Ingrid Hoheneg-
ger, Bibliothekarin der Mittelschule Na-
turns, spannende und aktuelle Bücher 
vor. Experimente und Trailer zu einzel-
nen Büchern ließen die Schüler stau-
nen und machten das Ganze spannend. 

Buchvorstellung  
„Mut – Geschichten“ 
Sehr interessierte Zuhörer bei der 
Buchvorstellung am 17. Februar mit 
Raphaela & Manfred Gufler. Mit ih-
ren „Mut – Geschichten“, basierend 
auf  eigenen Erfahrungen mit den The-
orien von Èmile Couè (Begründer der 
bewussten Autosuggestion), möchten 
sie den Menschen Mut machen, über 
sich hinauszuwachsen.

Spielenachmittag
Jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 
bis 18.00 Uhr mit Ilse. 

Vorschau April
Am Freitag, 21. April um 20.00 Uhr: Vor-
stellung der Tauf - und  Trauermappe.
Referentin: Christine Vieider in der Bi-
bliothek Latsch. 

BIBLIOTHEK LATSCH

Die Kraft der  
Südtiroler Kräuter nutzen 
mit Astrid Schönweger  
und Irene Hager

Donnerstag, 30. März,  
20.00 Uhr, in der Bibliothek

BUCHVORSTELLUNG

Mit Tipps und Tricks  
rund um Gesundheit, 
Schönheit und Ernährung, 
von den Südtiroler  
Kräuterfrauen, mit  
praktischen Beispielen.

Bäuerinnen Latsch
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InfoVeranstaltungskalender

Der InfoVeranstaltungskalender wird 
aufgrund der Daten des Veranstaltungs-
kalenders der Gemeinde www.gemeinde.
latsch.bz.it mit Stichtag 03. jeden Monats 
erstellt. Informieren Sie sich unter der 

obigen Webadresse über alle aktuellen 
Veranstaltungen im Dorf.
Der Bildungsausschuss bittet alle 
Veranstalter seine Veranstaltung ins 
Netz zu stellen. Für eine Hilfelei-

stung stehen wir gerne zur Verfügung. 
ba-latsch@rolmail.net

Veranstaltung Termin Zeit Ort Veranstalter
Latscher Gesundheitstage - Vortrag 
"Mein Körper - unser Thema! Zyklus - 
Fruchtbarkeit - Empfängnisregelung - 
Empfängnisverhütung"

Fr, 24.03 20:00 CulturForum 
Latsch Bäuerinnen Latsch

Buchvorstellung "Die Kraft der Süd-
tiroler Kräuter nutzen" mit Astrid 
Schönweger und Irene Hager

Do, 30.03 20:00 Bibliothek Latsch Bibliothek Latsch

Einradkurs für Fortgeschrittene Teil 2
Mi, 19.03 
26.03;  
03.05 

15:00 - 16:30 Großraum
Turnhalle  Latsch KFS Latsch

Jahresmarkt Latsch Fr, 07.04. 07:00 Latsch  
Marktstrasse

Tourismusverein
Latsch/Martell

1. Goaslschnöllerkurs 
2. Goaslschnöllerkurs

Fr, 07.04. 
Fr, 14.04.  

18:00 - 19:00  
18:00 - 19:30 

Sportplatz neben 
Jagdforum Latsch Latscher Tuifl

25. Filmvorstellung des Amateurfilmer 
Verein Vinschgau Sa, 08.04. 20:00 - 22:00 CulturForum

Latsch
Amateurfilmer  
Verein Vinschgau

Die vier Dompfplouderer
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Mitteilung
Alle, die an einem Anschluss an das Fernheizwerk interessiert sind, teilen wir mit, dass wir bis 31.03.2017 noch Anträge für 
das Anschlussjahr 2017 entgegennehmen. 

Anfragen die nach der Frist eingehen, werden auf das Jahr 2018 aufgeschoben. 

Energiegenossenschaft Latsch

Kinderfasching des KFS – Latsch und der AVS – Jugend 

Am Unsinnigen Donnerstag fand auch 
in diesem Jahr wieder die traditionelle 
Kinderfaschingsfeier der Zweigstelle 
Latsch des Katholischen Familienver-
bandes und der Latscher AVS – Jugend 
statt. Den ganzen Nachmittag wurde 
im großen Raiffeisensaal des Cultur-
Forums so richtig Fasching gefeiert. 
Gleich zu Beginn konnten die Kinder 
die vorbereiteten Spielstationen aus-
probieren. Einen riesen Spaß hatten 
die kleinen Narren unter anderem 
beim Dosen werfen, beim Brezeln von 
einer Wäscheleine knabbern, beim lu-
stige Gegenstände ertasten, beim Hula 
Huup Reifen tanzen lassen und beim 
Ringe werfen. 
Gekonnt, einzigartig und vor guter Lau-
ne sprühend, führte Schuler Werner 
als Moderator durch den Nachmittag. 
Mit seiner lustigen Art war er für viele 
das Highlight des Unsinnigen Donners-
tags. Er schaffte es immer wieder die 
Kinder zu neuen Spielen zu motivie-
ren. Es wurde eine umgekehrte Reise 

nach Jerusalem und eine Reise nach 
Mexiko veranstaltet und beim allseits 
bekannten Ratespiel 1,2 oder 3 konn-
ten alle ihr Wissen testen. In diesem 
Jahr kamen endlich auch die großen 
Narren zum Einsatz, unter anderem 
beim lustigen Klopapier-Mumien wi-
ckeln oder beim Limbo tanzen. 
Selbstverständlich kam auch das leib-

liche Wohl nicht zu kurz. Neben den 
leckeren Faschingskrapfen gab es auch 
wieder die allseits beliebten, knusp-
rigen Pommes.
Man kann also von einem bunten, lu-
stigen, turbulenten und natürlich vor 
allem lautem Nachmittag sprechen – 
also ein richtiger Unsinniger Donners-
tag für Kinder. 
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www.latsch-martell.it

Am Wochenende von 24. - 26. März 
finden im Martelltal die Biathlon Itali-
enmeisterschaften im Massenstart und 
Sprint statt. Die Organisatoren erwarten 
zahlreiche Biathleten aus allen Teilen 
Italiens, die in den verschiedenen Alters-

klassen um den Sieg kämpfen werden. 
Am Samstag, 25. März findet der Mas-
senstart statt, der Sonntag, 26. März 
steht hingegen ganz im Zeichen des 
Sprints. Der Startschuss fällt jeweils ca. 
gegen 10.00 Uhr. Die Preisverteilung geht 

am Sonntagnachmittag im Biathlonzent-
rum über die Bühne.

Samstag, 25.03.2017

Geführte Schneeschuhwanderungen im Martelltal – 10 Uhr   
Anmeldung: 0473 744545

Freitag, 07.04.2017

Jahrmarkt in Latsch 
Heuer findet der traditionelle Jahrmarkt am 7. April statt. Dort werden Südtiroler Handwerk, regionale Produkte, Kleidung sowie 
verschiedenste kulinarische Spezialitäten angeboten.

Samstag, 22.04.2017

Frühjahrskonzert der Musikkapelle Goldrain-Morter - 20 Uhr 
Das traditionsreiche Frühjahrskonzert der Musikkapelle Goldrain-Morter findet alljährlich im April statt. Das Repertoire der Musik-
kapelle reicht von modernen Werken bis hin zu Märschen und Polka.

Veranstaltungen & Events 

Biathlon Italienmeisterschaft 
Massenstart & Sprint 
Freitag 24.03. – Sonntag, 26.03.2017
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Kirchliche Festlichkeiten und Messen  
in der Seelsorgeeinheit

Pfarrei zu den hll. Aposteln 
Petrus und Paulus Latsch

So. 12.03. Messe 10.00 Uhr
Mo. 13.03. Messe im Altersheim 
  15.00Uhr
Do. 16.03. Messe 19.00Uhr
So. 19.03. Messe 10.00Uhr 
  Josephie
Mo. 20.03. Messe im Altersheim 
  15.00Uhr
Do. 23.03. Messe 19.00Uhr
So. 26.03. Messe 10.00Uhr
Mo. 27.03. Messe im Altersheim 
  15.00Uhr
Do. 30.03. Messe 19.00Uhr
So. 02.04. Messe 10.00 Uhr
Mo. 03.04. Messe im Altersheim 
  15.00Uhr

Do. 06.04. Messe 19.00uhr 
Fr. 07.04. Kreuzgang Pfarrkir-
che bis Brückenkapelle 19.00 Uhr
So. 09.04. Messe 10.00 Uhr 
  Palmenweihe
Mo. 10.04. Messe im Altersheim 
  15.00Uhr
Gründo.13.04. 19.00 Uhr
Karfr.14.04. 15.00 Uhr
Osternacht.
15.04. 21.00Uhr
Osterso.16.04. 10.00 Uhr
Ostermo.17.04. 10.00 Uhr Firmung 

Pfarrei zum  
hl. Luzius Tiss Goldrain 

Sa. 11.03. St. Maria 18.30 Uhr
So. 12.03. Tiss 9.30 Uhr
Di. 14.03. Schülermesse 16.15Uhr
Do. 16.03. St. Maria 18.30 Uhr
Sa. 18.03. St. Maria 18.30 Uhr
So. 19.03. Tiss 9.30Uhr Josephie
Di. 21.03. Schülermesse 16.15Uhr
Do. 22.03. St. Maria 18.30Uhr
Sa 25.03. St. Maria 18.30 Uhr
So. 26.03. Tiss 9.30Uhr
Di. 28.03. Schülermesse 16.15Uhr
Do. 30.03. St. Maria 18.30Uhr
Sa. 01.04. St. Maria 19.30 Uhr
So. 02.04. Tiss 9.30Uhr
Di. 04.04. Schülermesse 16.15Uhr
Do. 06.04. St. Maria 18.30Uhr
Sa. 08.04. St. Maria 19.30Uhr
So. 09.04. Tiss 9.30 Uhr 
  Palmenweihe
Di. 11.04. Schülermesse 16.15Uhr
Gründo.13.04. St. Maria 19.30 Uhr
Karfr.14.04. St. Maria 15.00 Uhr
Osternacht.
15.04. Tiss 20.00Uhr
Osterso.16.04. Tiss 9.30 Uhr
Ostermo.17.04. St. Maria 19.30 Uhr

Pfarrei zum hl. Dyonisius 
Morter 

Sa. 11.03. Messe 18.00Uhr
Sa. 18.03. Messe 18.00Uhr 
  Josephie
Sa. 25.03. Messe 18.00Uhr
So. 02.04. Messe 8.30 Uhr
So. 09.04. Messe 8.30 Uhr 
  Palmenweihe

Gründo.13.04. 20.15 Uhr
Karfr.14.04. 20.00 Uhr
Osternacht.
15.04. 20.00Uhr 
  Wortgottesfeier
Osterso.16.04. 8.30 Uhr
Ostermo.17.04. 8.30 Uhr 
  Wortgottesfeier

Pfarrei zum hl.  
Erzengel Michael Tarsch 
(alle Messen in der Pfarrkirche, sofern 
nichts anderes angegeben)

So. 12.03. Messe 18.00Uhr
So. 19.03. 8.30Uhr 
  Jubelpaare / Josephie
So. 26.03. 8.30Uhr 
  Wortgottesfeier
So. 02.04. Messe 18.00Uhr
So. 09.04. Messe 8.30Uhr 
  Palmenweihe
Gründo. 13.04. 19.30 Uhr
Karfr. 14.04. Bittgang von 
Tarsch nach Freiberg 14.00 Uhr
Osternacht. 15.04. 21.00Uhr 
Osterso. 16.04. 19.00 Uhr
Ostermo. 17.04. 19.00 Uhr

Pfarrei zur hl.  
Walburga Martell

So. 12.03. Messe 10.00 Uhr 
  Suppesnsunnta
So. 19.03. Wortgottesfeier 
  10.00 Uhr Josephie
So. 26.03. Messe 8.30 Uhr
Sa. 01.04. Messe 19.30 Uhr
Sa. 08.04. Messe 19.30 Uhr
Gründo. 13.04. 20.00 Uhr
Karfr. 14.04. 15.00 Uhr
Osternacht. 15.04. 20.00Uhr
Osterso. 16.04. 8.30 Uhr
Ostermo. 17.04. 8.30 Uhr 



VOLKSBÜHNE
LATSCH

(No Way Out - Kein Weg Aus)

Kriminalkomödie von J.T.R./A. Liegl/G. Rothmüller | Regie: Petra Pedross

Im CulturForum Latsch (Raiffeisensaal)

1. Aufführung Freitag  05. Mai 2017 19 Uhr
2. Aufführung Samstag 06. Mai 2017 19 Uhr
3. Aufführung Sonntag 07. Mai 2017 19 Uhr

Kartenreservierung: 
Ab Montag, 03. April 2017 von 16 - 20 Uhr 
Tel. 334 24 49 120 oder 
unter volksbuehnelatsch@gmail.com Karl Heinz Steiner 

mit Team kreiert ein

4-Gänge
Überraschungsmenü 

vb.latsch

Krimineller Gaumenkitzel bei den Kulturtagen Latsch

Spannend und unterhaltsam wird es für 
die Zuschauer während der Kulturtage im 
Mai im CulturForum. Auf Anregung und 
in Zusammenarbeit mit dem Bildungs-
auschuss bringt die Volksbühne Latsch 
erstmals ein Krimidinner zur Aufführung. 
Die Kombination von Theaterspiel und 
Abendessen hat es in Latsch in dieser 
Form bisher noch nicht gegeben. Wir 
freuen uns deshalb sehr, dass wir Karl 
Heinz Steiner mit seinem Team dafür 
gewinnen konnten. Sie werden an den 
drei Aufführungsabenden das Publikum 
in den Spielpausen mit einem viergän-
gigen Überraschungsmenü verwöhnen.

Die Volksbühne Latsch hat sich für das 
Kriminalstück „No Way Out (Kein Weg 
Aus) des scheuen Autors J.T.R. entschie-
den. Es ist noch nie vollständig aufge-
führt worden. Manche sagen sogar, es 
läge ein Fluch auf dem Stück. Die The-
atergruppe will nun den Gegenbeweis 
antreten und das Stück bis zum Ende 
spielen.
Lord Whitechapel lädt sechs Gäste zu ei-
ner Soiree auf seinen einsam gelegenen 
englischen Landsitz ein. Kammersänger 
Sir Walter Gull wird der ausgewählten 
Zuhörerschaft aus seinem Repertoire 
vortragen. Doch alsbald kommt es zu 

einem Mord. Ein schauerliches Unwetter 
verhindert die Abreise und das Telefon 
ist tot wie der bedauernswerte ermor-
dete Gast. Angst und Misstrauen machen 
sich breit. Wer ist der Mörder? Oder ist 
es eine Mörderin? Wie sich bald zeigt, 
könnte es jeder gewesen sein. Wird es 
bald weitere Opfer geben? Und wo ist 
Lord Whitechapel? Die skurrile Krimi-
nalkomödie, gespickt mit englischem 
Humor und schrägen Figuren über-
rascht durch seine unvorhergesehenen 
Wendungen der Geschichte.

Petra Pedross



Faschingsumzug ein voller Erfolg
Am Faschingssamstag waren in Latsch 
auch heuer wieder die Narren los. Der 
vierte Faschingsumzug stand auf dem 
Programm. Aufgrund des großen Er-
folges bei der Premierenausgabe 2011 
entschloss sich das Latscher Faschings-
komitee rund um OK-Chef Stefan 
Oberhofer den Umzug alle zwei Jahre 
zu veranstalten. 

Zahlreiche Vereine präsentierten beim 
Umzug auch heuer wieder ihre kre-
ativen Ideen. Der Umzug war dabei 
einmal mehr ein Spiegelbild der Ge-
sellschaft. Von den unbeliebten Speed-
Check-Boxen über die neue Erdsauna, 
der Bäurin, die ihren Mann sucht und 
die oft diskutierte Luftqualität bis hin 
zu Prozessionsspinnern und der Südti-

roler Vampir Partei war für Unterhal-
tung gesorgt. Natürlich bekam auch US-
Präsident Donald Trump sein Fett ab. 
Und ganz ohne sich über pestizidfreie 
Obervinschger lustig zu machen, ging 
es halt auch diesmal nicht. Nach dem 
Umzug wurde im CulturForum kräftig 
gefeiert. Ein DJ und die Live-Band No 
Way Out sorgten bis in die späte Nacht 
hinein für beste Stimmung. 
Das InfoForum blickt in einem Inter-
view mit Stefan Oberhofer vom Fa-
schingskomitee Latsch auf den vierten 
Latscher Faschingsumzug zurück. 

InfoForum: Wie zufrieden ist das 
Faschingskomitee mit dem heuri-
gen Umzug?
Stefan Oberhofer: Wir sind mit dem 

heurigen Umzug sehr zufrieden. Man 
muss auch sagen, dass das schöne Wet-
ter natürlich seinen Teil dazu beigetra-
gen hat. Jene Vereine und Personen, 
die am Umzug teilgenommen haben, 
wussten mit kreativen und schönen 
Wägen zu überzeugen. Die Themen 
waren ideenreich und vielfältig. 

Wie viele Vereine nahmen daran 
teil? Wie viele Zuschauer bevöl-
kerten ungefähr Latsch?
Insgesamt haben exakt 14 Gruppen 
beim Umzug teilgenommen und ihren 
Teil zum guten Gelingen der Veran-
staltung beigetragen. Die Zuschauer-
zahl ist schwierig abzuschätzen, aber 
es waren noch nie so viele Zuschauer, 
das steht fest. Vom Beginn des Um-

Stefan Oberhofer vom 
Latscher Faschingskomitee

Ein edler RitterWährend die Bäuerin auf dem Plakat schnell fündig werden dürf-
te, könnte es für die beiden vorderen etwas schwierig werden

Vom Gemeinderat bereits genehmigt - 
Die Latscher Erdsauna im AquaForum

Die Pokemons sollen sich zu später Stunde 
noch standesgemäß bekämpft haben.
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zuges bei der Halle der Freiwilligen 
Feuerwehr bis zur Poststation in der 
Bahnhofsstraße war links und rechts 
der Straße fast alles voll.

Und was waren rückblickend die 
verrücktesten Ideen?
Die Ideen waren heuer wieder allesamt 
sehr speziell. Der Latscher Umzug geht 
sehr auf die aktuellen politischen The-
men der Weltpolitik, aber auch auf die 
aktuellen Themen in der Gemeinde ein. 
Auch einige unpolitische Themen, wie 
zum Beispiel die Achterbahn, Pokemon 
oder Bäurin sucht Mann waren sehr, 
sehr lustig.

Was ist das Besondere am Latscher 
Fasching?

Was das Besondere am Latscher Fa-
sching ist, kann man nicht genau sa-
gen. Ich glaube, dass jeder Veranstal-
tungsort seine Besonderheiten hat. 
Meiner Meinung nach haben die Lat-
scher ein besonderes Gespür für poli-
tische Themen und bringen es bei die-
sen auf den Punkt. 

Wann geht der nächste Latscher 
Faschingsumzug über die Bühne?
Grundsätzlich soll der Latscher Fa-
schingsumzug im Zweijahres-Rhyth-
mus stattfinden. Jedoch kann ich das 
heute noch nicht bestätigen, ob er auch 
fix 2019 über die Bühne gehen wird. 
Ob der Umzug stattfindet, dies hängt 
hauptsächlich von den teilnehmenden 
Vereinen ab. Denn auch heuer gab es 

während der Wintermonate einige 
Absagen und eine gewisse Größe und 
Teilnehmerzahl ist eine Voraussetzung 
für einen gelungenen Umzug. Ich muss 
einfach sagen, dass ich den 14 Teil-
nehmern ein großes Dankeschön aus-
sprechen möchte. Sie mussten große 
Mühen auf sich nehmen, aber haben 
sich mit einem wunderschönen Um-
zug damit belohnt. Daher ein großes 
Vergelts’ Gott den Teilnehmern und 
auch den vielen Zuschauern, denn de-
ren Anwesenheit ist für die Umzügler 
sehr wichtig.

InfoForum: Danke für das Gespräch, 
Gratulation zur gelungenen Veranstal-
tung und hoffentlich bis zum Umzug 
in zwei Jahren. 

Donald Trump als Winnetou Die Latscher Prozessionsspinner

Auch ein Malser Biobauer war mitsamt 
seiner Ernte nach Latsch gekommen

Der nächste Stromskandal beginnt in Goldrain

11
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Kirchenchor Latsch - Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr

Alle Jahre wieder trifft sich der Kirchen-
chor zur Vollversammlung. So auch am 
15. Februar im Fraktionssaal, wo der 
gut gelaunte Obmann Oskar Kuppel-
wieser den fast vollzählig anwesenden 
Chor begrüßen durfte. Mit dem Ein-
tritt von Teresa Hölzl als Organistin 
zählt der Chor jetzt  44 Aktiv- und 4 
Ehrenmitglieder. 
Die ordentlichen Geschäfte wurden 
zügig abgewickelt. Vorab blickte man 
zurück auf die Tätigkeiten im abgelau-
fenen Vereinsjahr. Der Gesang stand 
natürlich im Vordergrund, traf sich 
doch der Chor zu 40 Proben, er feierte 
20 Messen, so auch die Messfeier zu 
Martini auf St. Martin  und begleitete 
17 Beerdigungen. Daneben nahm er 
an zwei Bittprozessionen teil.
Nach dem Weihnachtsspiel des Thea-
tervereins wurden gemeinsam mit den 
Weisenbläser Latsch adventliche Klän-

ge zum Besten gegeben und den Besu-
chern Suppe und Getränke serviert.

Die Chorleiterin Agnes Trafojer blickte 
in ihren Ausführungen nochmals kurz 
auf die  vom Obmann erwähnten Akti-
vitäten, um dann bereits auf bevorste-
hende Ereignisse hinzuweisen.
Grundsätzlich zeigte sie sich sehr zu-
frieden mit der Gesamtleistung des 
Chors.
Ihr unermüdlicher Einsatz wurde mit 
Blumen und großem Applaus verdankt.
An „außergesanglichen“ Tätigkeiten 
sind hervorzuheben:
Chorausflug über den Algunder Waalweg 
nach Gratsch zum Gasthof Kircher. Ge-
rüchte sagen, dass die Reiseziele nicht 
zu weit weg gewählt werden, damit 
genügend Zeit zum „kartlen“ bleibt.
Traditionell betreibt der Chor am Fest 
der BK Latsch das Kuchenbuffet, was 

wiederum einen Sondereinsatz der 
Mitglieder bedeutet. Abwechslung 
brachte dann Ende August das interne 
Preiskarten am Goldrainersee.
Jeweils zu Mariä Empfängnis ist der 
Chor eingeladen zur Cäcilienfeier, wo 
in fröhlicher Runde bei Speis und Trank 
die Stunden im Fluge vergehen. Dazu  
eingeladen und auch immer gerne da-
bei sind die Ehrenmitglieder und die 
hohe Geistlichkeit.
Dieses Jahr zog es den Chor mit der 
Seilbahn nach St. Martin wo man im 
Bergrestaurant verwöhnt wurde.
Zu Hl. Drei König wurde die Messe aus 
der Pfarrkirche Latsch über Rai Südti-
rol direkt übertragen. Ein besonderes 
Erlebnis für den Chor mit sehr viel lo-
benden Worten im Nachgang.

Das neu entstehende Probelokal bot 
Anlass zu einer ausführlichen Diskus-
sion. Mauro Dalla Barba berichtete 
aus erster Hand über die Schwierig-
keiten, die in einem solchen Projekt 
stecken. Es ist vorgesehen, dass das 
Lokal noch in der ersten Jahreshälfte 
bezogen werden kann. In seiner  Funk-
tion als Kulturreferent bedankte sich 
Mauro im Namen der Gemeinde und 
auch der Öffentlichkeit für den gelei-
steten Einsatz des Chors. Bald neigte 
sich die Versammlung ihrem Ende zu 
und nun war es Zeit für die leckeren 
Suppen, die vom Obmann persönlich 
zubereitet und serviert wurden.

Für den Kirchenchor Latsch
Peter H. Schmid
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Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen der Musikkapelle Tarsch

Am Freitag, 17. Februar 2017 fand im 
Probelokal der Musikkapelle Tarsch die 
Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen statt. Zur neuen Obfrau wurde 
Gamper Petra gewählt, ihr Stellvertre-
ter wurde Pohl Thomas. Schriftführerin 
Schuster Andrea, Kassierin Schuster 
Helene, Zeugwart Bachmann Christian 
sowie die Ausschussmitglieder Rainer 
Michael, Pichler Thomas und Auer Ernst 
wurden von der Vollversammlung wie-

der gewählt und in ihrem Amt bestä-
tigt. Zur neuen Jugendleiterin wurde 
Pichler Romana gewählt und Kuppel-
wieser Sandra übernahm das Amt des 
Pressewartes. 
Die Musikkapelle Tarsch wünscht der 
neuen Obfrau Gamper Petra viel Freude 
bei der Ausübung ihres neuen Amtes und 
bedankt sich bei ihr, ihrem Stellvertreter 
und allen gewählten Ausschussmitglie-
dern für ihre Bereitschaft, sich tatkräf-

tig für die Musikkapelle einzusetzen.
Gedankt wurde auch dem bisherigen 
Obmann Kuppelwieser Josef und dem 
bisherigen Obmann-Stellvertreter  
Rainer Michael für ihren Einsatz und ihr 
Bemühen für die Musikkapelle Tarsch. 
Kuppelwieser Josef übernimmt das 
Amt des Fähnrichs.

Für die MK Tarsch
Pressewart Kuppelwieser Sandra

Traditioneller „Suppnsunnta“ 

Am 26. März 2017 findet wiederum der 
traditionelle „Suppnsunnta“  im Ver-
einshaus S. Angerer von Tarsch statt. 
Von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr werden 
verschiedene Suppen wie Nudelsuppe, 
Speck- und Leberknödelsuppe, Gulasch-
suppe, Saure Suppe, Fischsuppe, Chili 
con Carne und Kürbiscremesuppe so-
wie hausgemachte Kuchen serviert. Der 
Erlös kommt wohltätigen Zwecken in 
unserem Lande und Projekten in Afri-
ka zugute. 
Nähere Informationen erhalten Sie 
natürlich vor Ort, wenn Sie uns besu-
chen kommen möchten. Wir würden 
uns über Ihr Interesse und Ihren Be-
such auf unserem Suppnsunnta freuen.

Auf diesem Wege möchten wir uns auch 
bei den vielen freiwilligen Helfern be-
danken, die uns in vielerlei Hinsicht 
unterstützen – sei es durch das Mit-
helfen vor, während oder nach dem 
Suppnsunnta oder durch das Backen 
eines leckeren Kuchens.
Ein großer Dank geht auch an unse-
re Spender, die uns immer wieder un-
terstützen und unser Vorhaben mitfi-
nanzieren.

Bisher unterstützten wir mit den Ein-
nahmen des „Suppnsunntas“ immer 
eine Mädchenschule in Soroti/Ugan-
da. Außerdem halfen wir mit unseren 
Spenden Menschen in Notsituationen 
in unserem Land. Im letzten Jahr gab 
es Probleme mit der Bank in Uganda, 

weshalb wir die Spendengelder nicht 
der Mädchenschule in Soroti schicken 
konnten. Daher haben wir beschlos-
sen, die Einnahmen und Spenden fol-
gendermaßen zu verwenden: 
Bäuerlicher Notstandsfond, Krebshilfe 

Vinschgau, Mukoviszidose- Hilfe-Süd-
tirol, Südtiroler Ärzte für die Welt so-
wie Menschen in Not in unserem Land.

Für das Suppnsunnta –Komitee
Kuppelwieser Sandra

Latsch
Industriezone 8 - Tel. 0473 623 277

• Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten
• Produktion und Lieferung

von Fertigbeton und Polystyrolbeton
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  Samstag  01. April 
   
  Dienstag  04. April 
  Mittwoch  05. April 
  Donnerstag  06. April 
  Freitag  07. April 
  Samstag  08. April 
 
  Dienstag  11. April 
  Mittwoch  12. April 
  Donnerstag  13. April 
  Freitag  14. April 
  Samstag  15. April 
 
  Dienstag  18. April 
  Mittwoch  19. April 
  Donnerstag  20. April 
  Freitag  21. April 
  Samstag  22. April 
 
 
 

Öffnungszeiten 
Di. 16.00 - 19:00 Uhr 
Mi. 15.00 - 19.00 Uhr 
Do. 16.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 21.00 Uhr 
Sa. 14.00 - 21.00 Uhr 

 
Phone Christian: 388 78 85 077 

Marktstr. 8, 39021 Latsch  
latsch@jugendtreff.bz 

 
Di. 19:00-21:00 Uhr 
Do. 19.00-21:00 Uhr 

 

Phone Christian: 388 78 85 077 
Email: latsch@jugendtreff.bz  

DJ - Workshop 
im Check In Goldrain 
Am 11. April findet im Jugendraum 
Goldrain ein Dj Workshop für alle 
Musikinteressierten statt. Für drei 
Stunden von 18:00 bis 21:00 Uhr 
steht den interessierten Jugendli-
chen ein erfahrener DJ mit Tipps 
und Tricks zur Seite. Es werden 
wahlweise Techniken für Techno, 
House und Electro oder für HipHop 
und Drum’n’Bass vermittelt. Dabei 
wird ein Professionelles DJ-Equip-
ment zum Proben zur Verfügung 
gestellt. Auf Wunsch können die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen 

auch ihre eigene Musik auf USB 
Stick mitbringen. Der Referent legt 
neben die Einführung ins DJ Equip-
ment besonderes auf die Bedinung 
des Mischpults, des Mikrofons so-
wie des Cd-Players wert und auch 
Rhythmus Training und Mixing von 
Übergängen sind Teil des Work-
shops. Alle Interessierten können 
sich bei Christian anmelden oder 
im Chillout oder Check In für In-
formationen vorbei kommen. Wir 
freuen uns auf eure Teilnahme am 
Workshop.
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Hauptplatz 14, Tel. 0473 083 130
latsch.kreativ@athesia.it

www.athesiabuch.it

PAPIER

GROSSE AUSWAHL 
AN BASTELARTIKELN

BUCH - PAPIER - BÜRO UND SCHREIBARTIKEL• Photovoltaikanlagen
• Elektro • Alarm- und Brandmeldeanlagen 
• TV • Staubsaugeranlagen
• EIB-Systeme für Haushalte und Industrie
• Tore aller Art

GmbH

• Self Wash 
• Auto- und Reifenservice
• Verkaufsstelle für Hausgas
• Handywertkarten
• Österreichische Vignette

Reichsstr. 2 • Latsch
Tel./Fax 0473 720927

Goaslschnellerkurs
Bereits letztes Jahr trafen sich einige 
junge und jung gebliebene  Latscher 
um sich ein altes Brauchtum anzueig-
nen, das „Goaslschnöllen“. Da im letz-
ten Jahr von allen Seiten großes Inte-
resse Bestand, eine „Weiterbildung“ in 
diese Richtung zu machen, haben sich 
die „Latscher Tuifl“ dazu entschlossen 
wieder, einen Kurs für alt und Jung zu 
organisieren. Der Kurs beinhaltet 4 
Einheiten zu jeweils 1,5 Stunden. Der 
Kursbeitrag beträgt 10€ und wird bei 
Kursbeginn bezahlt.

Die Teilnehmerzahl beschränkt sich auf 
15 Erwachsene und 5 Kinder. Anmel-
dungen werden bis einschließlich Sams-
tag, 31.03.2017 unter der Nummer 333 
93 91 039 (Abends ab 18 Uhr) oder un-
ter info@latschertuifl.com entgegenge-
nommen. Um dem Kurs den krönenden 
Abschluss zu verleihen, werden einige 
der Kursteilnehmer, am 1. Mai während 
der 1.Maifeier auf dem Lacusplatz ihr 
Erlerntes zum Besten geben. 

Ort: Sportplatz in Latsch 
 neben Jagdforum

Beginn: 18:00 - 19:30 Uhr

Datum: Freitag, 07.04.2017
 Freitag, 14.04.2017
 Freitag, 21.04.2017
 Freitag, 28.04.2017

Termine
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25.Filmvorführung
Bald findet wieder die alljährliche Film-
vorführung des Amateurfilmer Vereins 
Vinschgau statt. Wie immer freuen wir 
uns im CulturForum von Latsch unsere 
neuesten Kurzfilme einem breiten Pu-
blikum präsentieren zu können. Auch 
diesmal stehen mehrere Filme auf dem 
Programm, die unterschiedlicher kaum 
sein könnten. Bei dieser Gelegenheit 
möchte ich auch auf die Erfolge des 
AVV außerhalb unserer Provinz hin-
weisen. Leo Lanthaler und Christian 
Lintner sind bei der VÖFA, Verein Ös-
terreichischer Filmamateure mit ihren 
beiden Filmen ausgezeichnet worden, 
wobei Leo mit seinem Film „Heischiasn“ 
Landesmeister von Südtirol wurde. Die-
ser Film wurde bei unserer Vorführung 
im letzten Jahr gezeigt, und wer dort 
war kann sich sicher noch daran erin-
nern, wie im hinteren Passeiertal eine 
uralte Tradition dokumentiert wurde. 
Im Film „Heischiasn“ donnern Heu-
ballen entlang der gespannten Draht-
seile ins Tal und landen direkt in den 
Scheunen der Bauern.  Beim anderen 
Film, der bei der VÖFA auch mit Sil-
ber ausgezeichnet wurde, handelt es 
sich um „Instrumentenbau Didgeri-
doo – Wie aus Holz Musik wird“ von  
Christian Lintner.  Hierbei erinnern wir 

uns an den tollen Film vom letzten Jahr, 
der die verschiedenen Arbeitsschritte 
zeigte, wie ein Didgeridoo, das Instru-
ment der Ureinwohner Australiens ge-
baut wird und wie es den sphärischen 
Klang erhält. Heuer sind wir wiederum 
mit einem Spielfilm präsent, den wir 
zusammen gemacht haben unter der 
Regie von den beiden. Der Meraner 
Christian Lintner und Leo Lanthaler 
aus Naturns haben uns bereits in die-
sem Format eine Kostprobe gegeben. 
„Einsame Spuren“ war der Titel damals, 
der neue Spielfilm nennt sich „Das 
Amulett“. Der zwanzigminütige Film 
ist eine Premiere und entstand aus-
schließlich unter Mitwirkung einiger 
AVV-Vereinsmitglieder. Der Großteil 
unseres Abendprogramms besteht 

auch heuer wie gewohnt aus Repor-
tagen und Dokumentarfilmen. Ein 
Hauch von Witz ist auch dabei, mehr 
verrate ich dazu allerdings nicht. Dafür 
gehen Sie am besten selbst ins Cultur-
Forum von Latsch, wo es am 8. April 
um 20:00 Uhr heißt: Film ab. Und jeder 
Abschnitt  dieser Reise, jeder beäugte 
Schritt nach dem anderen, jeder Film 
herausgefiltert und in seiner Bestform 
präsentiert, wird dann hoffentlich als 
gute Unterhaltung in Erinnerung blei-
ben und nicht vergessen werden, wie 
auf YOUTUBE und anderen Kanälen 
tagtäglich, wo alles mögliche zusam-
menfließt bis hin zur letzten Reise der 
Etsch hinunter.

Dieter Marsoner

25. FILMVORSTELLUNG I.P.

Moderatorin
Daniela Lösch

am Samstag, den 8. April 2017
im Raiffeisensaal

des CulturForums von Latsch
Beginn um 20.00 Uhr

Eintritt: freiwillige Spende

www.amateurfi lmer-verein-vinschgau.it

FILME:
ASFALTART 2016
Straßenkünstler in Meran von Alois Winkler 12 Min.

WOCHTLN
Aufwachsen in einer Großfamilie von Maria Egger 05 Min.

FINSTRE GSCHTOLTN
1. Schnolser Krampuslauf in Kurzras von Walter Raffeiner 07 Min.

ALKOHOL AM STEUER
Vorsicht mit Promille von Siegfried Schnitzer 01 Min.

NOSTALGIE 1914
Gegengewicht-Seilbahn von Josef Gufl er 07 Min.

ZEIT
Nimm Dir Zeit von Rudi Martin 03 Min.

GWÖLBMSCHLIEFN
Kriechprozession zwischen Latsch und Naturns von Leo Lanthaler 12 Min.

REBORN
Biken in Perfektion von Michael Tscholl 04 Min.

NEUE GLOCKENKLÄNGE
Glockenprojekt der Pfarrgemeinde Latsch von Oswald Gerstl 12 Min.

TAEKWONDO
Der Weg von Ulrich Schwienbacher 06 Min.

DAS AMULETT
Spielfi lm von Christian Lintner 17 Min.
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2xGold und 2xSilber bei den Weltmeisterschaften

Zum Abschluss der Rodelsaison 2016/17 
stand für die Jugend noch ein Großer-
eignis auf dem Programm. Vom 24. bis 
26. Februar fanden die FIL Jugendspiele 
auf der Seiser Alm statt, dabei handelt 
es sich um die Weltmeisterschaft für 
die Jugend im Rennrodeln auf Natur-
bahn. Heuer nahmen 115 Athleten aus 
12 verschiedenen Nationen daran teil. 
Gestartet wurde in vier verschiedenen 
Kategorien, jeweils männlich und weib-
lich, wobei immer 2 Jahrgänge eine  
Kategorie bildeten:  Kinder I: 2010/09, 
Kinder II 2008/07, Jugend I 2006/05 
und Jugend II 2004/03.

Nachdem am Freitag wegen zu warmer 
Witterung der 1. Trainingslauf nicht 
gestartet werden konnte, wurde dieser 
dann aber am Samstag nachgeholt. Und 
auch die beiden Rennläufe am Sonntag 

konnten bei guten Bedingungen plan-
mäßig durchgeführt werden. 
Auch der ASV Latsch nahm mit 7 Ath-
leten an den FIL Jugendspielen teil. Mit 
Stolz und Freude können die Traine-
rin Renate Kasslatter und die Rodler 
und Rodlerinnen auf die erzielten Er-
folge zurückblicken. Paul Stürz (Kin-
der II) und Manuel Ladurner  (Kinder 
I) gewannen jeweils ihre Kategorie und 
dürfen sich nun Weltmeister nennen. 
Nina Castiglioni (Kinder I) und Julian 
Ladurner (Jugend I) erreichten jeweils 
den zweiten Platz und sind somit Vi-
zeweltmeister. Mit ihren Leistungen 
zufrieden sein können auch Jenny  
Castiglioni (Jugend I) mit dem 5. Rang 
und Miriam Waldboth (Jugend II) mit 
dem 7. Rang. Ein Lob hat sich auch der 
Plauser Johannes Kofler verdient, der 
als „Späteinsteiger“ (Jugend II) in die-

sem Winter seine erste Saison beim ASV 
Latsch fuhr und sich bereits im Mittel-
feld qualifizieren konnte.
„Latsch ist mittlerweile eine Hochburg 
des Rodelsports geworden, wir verfügen 
über super Trainingsmöglichkeiten und 
über eine tolle Struktur, die auch von 
vielen Nationalmannschaften aus aller 
Welt genutzt wird. Das Team um den 
ASV Latsch Sektion Rodeln ist großar-
tig und leistet eine gute Arbeit, umso 
schöner ist es, wenn die Arbeit durch 
Erfolge der Athleten belohnt wird!“, 
freut sich der Sektionsleiter Andreas 
Castiglioni.
Gratulation an alle Athleten! Einen 
großen Dank an die Trainerin und al-
len die dazu beigetragen haben, dass 
die Kinder und Jugendlichen motiviert 
und sehr erfolgreich den Rodelsport 
praktizieren konnten.

Denken Sie an den 
Reifenwechsel Ihres Fahrzeugs
Mo-Fr bis 18.30 Uhr, Sa bis 12.00 Uhr 
Collaudo  
für Auto, Motorrad, 
Dreirad & Quad
Bitte um 
Terminvereinbarung
unter Tel. 0473 742 081

www.garage-rinner.it

Haben Sie 

Platzprobleme, 

ab mit den Reifen 

ins Reifenhotel der 

Garage Rinner!

Jausenstation Knofelkeller
St. Medardusweg 34
39021 Tarsch/Latsch
Tel. 329 3673703
0473 623503

Geöffnet von 11.00 - 24.00 Uhr
Dienstag Abend und Mittwoch Ruhetag
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Die Gemeinde Latsch  
feiert den 200. Geburtstag 
des Fahrrades 

Anläßlich dieses Jubiläums und um dem Fahrrad mehr 
Sichtbarkeit zu verleihen bzw. die Fahrradkultur in der Ge-
meinde zu fördern, lädt die Gemeinde Latsch ALLE recht 
herzlich am 29.04.2017 nachmittags im Dorfzentrum 
von Latsch zu einer Veranstaltung rund ums Fahrrad ein.

An diesem Nachmittag wird eine Versteigerung der Fahr-
räder aus dem Fundamt organisiert.

Als Rahmenprogramm findet ein Geschicklichkeitspar-
cour für Kinder, eine Bilderausstellung der Grundschu-
len der Gemeinde Latsch sowie ein Service bzw. eine Aus-
stellung durch unsere Fahrradgeschäfte “Vent Egon” und 
“Maxx Bike” statt.
Fürs leibliche Wohl sorgt die Sektion Langlauf des ASV 
Latsch Raiffeisen.
Unterstützt wird das Projekt durch die Raiffeisenkasse 
Latsch, dem Amt für Mobilität sowie durch das Ökoin-
stitut (Südtirol radelt).

Diese Aktion soll das Bewusstsein der Bürgerinnen und 
Bürger für einen schonenden Umgang mit der Natur 
schärfen und einen positiven, nachhaltigen Effekt in un-
serem Sportdorf Latsch bewirken.

Im Sinne Ihrer Gesundheit und der Umwelt freuen wir 
uns auf Ihre Teilnahme - falls möglich mit dem Rad!

Eure Sportreferentin Sonja Platzer

Contemporary  

Dance Workshop  

Timetable	
Kids	(7-10	Jahre):	13.30	–	15.00	Uhr	
Teens	(ab	11	Jahren):	15.00	–	17.00	Uhr	
Erwachsene:	17.15	–	19.15	Uhr	

Infos	&	Anmeldung:	
SMS	/	WhatsApp:	3428503506	(Valen<na)	
Facebook:	Sek<on	Tanzen	ASV	Goldrain	Raiffeisen	

mit	der	Gastdozen<n	Klaudia	Flür	(Österreich)		

Ort	
Aula	der	Grundschule	Goldrain	

für	Anfänger	und	FortgeschriTene	

Beitrag	
Kids	Mitglieder:	10€	
Kids	Nichtmitglieder:	13€	
Teens	Mitglieder:	13€	
Teens	Nichtmitglieder:	16€	
Erwachsene	Mitglieder:	15€	
Erwachsene	Nichtmitglieder:	20€	

Samstag,	08.	April	2017	

Contemporary Dance Workshop mit Klaudia Flür 

Er lebt vom Wechselspiel zwischen Spannung und kontrolliertem Loslassen, 
ausgelöst durch Impulse aus der Körpermitte. 

In einem umfassenden Exercise für Anfänger  werden wesentliche Grundlagen 
gelegt, Techniken vermittelt und tänzerische Ausdrucksformen aufgebaut, die 
dann in einer Kurzchoreographie eingearbeitet werden. 

Der Schwerpunkt  liegt mehr auf der Aussage hinter der Bewegung, die Musik ist 
experimenteller. Eine Tanzform nicht nur zum „auspowern“, sondern für 
Körper, Geist und Seele. 

Die Klassen werden altersentsprechend aufgebaut! 

Flür Klaudia (Österreich) 

Dancer*Teacher* Choreographer 

Klaudia Flür unterrichtet in ihrer eigenen Schule in Imst und ist als Gastdozentin in 
München tätig. Sie choreographiert für das Tiroler Landestheater, für diverse 
Eventveranstalter, für Flashmobs und Hochzeiten und bietet zudem Seminare 
zum Thema „Persönlichkeitsentwicklung über das Medium Tanz“ an. 

Auf euer Kommen freuen sich die Gastdozentin Klaudia Flür  
und die Sektion Tanzen des ASV Goldrain Raiffeisen 
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Eltern bleiben – trotz Trennung 

Rund 500 Kinder und Jugendliche sind in Südtirol jährlich 
von Trennung und Scheidung betroffen. Jede vierte Ehe 
wird geschieden. Die Familienberatungsstellen fabe, Lilith, 
Mesocops und Kolbe bieten sich trennenden Paaren kosten-
lose Informationsgespräche an, bei denen Erwachsene ihre 
elterliche Verantwortung bewusst gemacht wird. Das Wohl 
des Kindes steht hierbei in den Mittelpunkt, der Paarkon-
flikt bleibt außen vor.
Jedem sich trennenden Paar mit Minderjährigen stehen nun 
in ganz Südtirol bei den Familienberatungsstellen fabe, Li-
lith, Mesocops und Kolbe PsychologInnen/Psychotherapeu-
tInnen zur Verfügung, die den Eltern die Sicht und das Erle-
ben der Kinder verdeutlichen. Das Leben der Minderjährigen 
verändert sich durch die Trennung der Eltern auch. Sie sind 
häufig nicht imstande, ihre Bedürfnisse, Wünsche, Nöte und 
Ängste zu formulieren. In eineinhalbstündigen Gesprächen 
verlassen die Eltern den eigenen Trennungsschmerz und 
begeben sich auf die emotionale Ebene der Kinder. Den Er-
wachsenen wird der Unterschied zwischen Paar- und Elter-
nebene deutlich gemacht: Sie haben sich als Paar getrennt, 
bleiben aber weiterhin Mutter und Vater.
Eltern können alleine oft gar nicht erkennen, was in ihren 
Kindern während und nach der Trennung der Eltern vorgeht 
und was sie brauchen. Zu sehr sind viele getrennte Paare mit 
dem eigenen Schmerz beschäftigt. Die PsychologInnen und 
PsychotherapeutInnen erfahren das in ihrer Arbeit immer 
wieder. Bei den einmaligen Gesprächen bei den Familien-
beratungsstellen erhalten Eltern in Trennungssituationen 
einen Einblick in das Trennungserleben ihrer Kinder. Was 
sie fühlen, denken und brauchen können. Individuell auf 
die jeweilige Familie zugeschnittene Möglichkeiten im Um-
gang mit den Kindern werden aufgezeigt. Sie sollen helfen, 
die Trennung so zu gestalten, dass die Kinder die Trennung 
der Eltern besser verarbeiten, einen –soweit irgend möglich 
- gewohnten Alltag weiter leben und beide Eltern weiterhin 
sehen und lieben können und sich für die Kinder Entwick-
lungschancen eröffnen können. Außerdem bekommen El-
tern Informationen über mögliche Hilfestellungen wie Fa-
milienmediation, psychologische Beratung, Begleitung und 
Therapie oder auch Gruppenangebote. Ebenso bekommen 
interessierte Eltern die Broschüre „Eltern bleiben trotz Tren-
nung“, welche Informationen und Tipps enthält, zur Vertie-
fung ausgehändigt.
Es geht bei diesen Gesprächen nicht um Regelungen zu Un-
terhaltszahlungen oder um das Sorgerecht.
Seit drei Jahren arbeiten VertreterInnen des Landesgerichts 
Bozen, der Kinder- und Jugendanwaltschaft, des Sozial-
sprengels Gries-Quirein, der Anwaltskammer Bozen, des 
„Osservatorio Nazionale sul diritto di famiglia“ und der Fa-
milienberatung fabe an der Entwicklung eines Projektes zum 
Schutz Minderjähriger in Trennungssituationen. Nach Ab-
schluss der Probephase sind VertreterInnen des Amtes für 
Kinder- und Jugendschutz und soziale Inklusion und der 
Familienagentur zu dieser Arbeitsgruppe dazu gekommen.
Zwischen 2015 und 2016 fand eine Probephase statt: 30 
Elternpaare in Trennungssituationen haben sich vor oder 

während des Gerichtsverfahrens auf 
Anraten von Richtern und Rechts-
anwälten, aber auch aus Eigeniniti-
ative heraus, bereiterklärt, bei der 
Familienberatungsstelle fabe in 
Bozen ein Informationsgespräch 
zum Wohle der Kinder in Anspruch 
zu nehmen. Die Kinder- und Ju-
gendanwaltschaft hat die Gespräche 
auf Grundlage anonymisierter Fragebögen evaluiert. Die 
Ergebnisse waren durchwegs positiv.
Die Informationsgespräche sind ab sofort fixer Bestandteil 
des Angebotes für sich trennende Paare und für diese ko-
stenlos. Die eineinhalbstündigen Gespräche können in Bo-
zen, Meran, Schlanders, Bruneck, Brixen, Neumarkt und 
Leifers in Anspruch genommen werden und zwar bei den 
Familienberatungsstellen fabe, Lilith, Mesocops und Kolbe.

Anmeldung 

Familienberatungsstelle fabe 

• in Schlanders, in deutscher und italienischer Sprache, An-
meldung unter Tel. 0473 210612, E-Mail fabe-meran@fa-
milienberatung.it

Eltern bleiben trotz Trennung
Informationsgespräch für Eltern zum Wohle 

der Minderjährigen in Trennungssituationen



96. Vollversammlung des Imkervereins Ortsgruppe Latsch

Am Freitag, den 03.02.2017 fand die 
96. Vollversammlung des Imkerver-
eins Ortsgruppe Latsch statt. Die am 
09. Mai 1920 gegründete Ortsgrup-
pe, ist heute eine von insgesamt 114 
Ortsgruppen in Südtirol und umfasst 
aktuell 37 Mitglieder. Die Ortsgruppe 
Latsch, musste sich heuer von 3 lang-
jährigen Mitgliedern verabschieden, 
konnte erfreulicherweise aber auch 
einen Neuzugang begrüßen. Der 2016 
neu gewählte Vorstand der Ortsgruppe 
setzt sich wie folgt zusammen: Tanner 
Daniela (Obfrau), Walter Christian (Kas-
sier) und Theiner Kathrin (Schriftfüh-

rerin).  Bei der Vollversammlung 2017 
gab es neben dem Kassabericht, einen 
Jahresrückblick der Obfrau und einen 
interessanten Fachvortrag vom Wan-
derlehrer Hubert Stillebacher aus Prad, 
gegliedert in zwei aktuelle Themenbe-
reiche: „Wachskreislauf in der Imkerei 
– der Weg zum frischen Wabenbau“ 
und „Wichtige Brutkrankheiten“. Die 
Mitglieder freuen sich, dass im heu-
rigen Frühjahr eine Bezirksstandbe-
gehung bei einem unserer Mitglieder 
organisiert wird. Im Anschluss daran 
findet ein Imkerfestl statt, zu dem alle 
eingeladen sind (genauer Zeitpunkt 

wird noch bekannt gegeben). Die An-
wesenden schließen die Vollversamm-
lung mit einer kleinen Marende ab und 
hoffen auf ein gutes Imkerjahr 2017.

Informationen:
Neben zahlreichen Weiterbildungen fin-
den jährlich auch Grundschulungen zur 
Imkerei, sowie Schnupperkurse statt. 
Infos unter www.suedtirolerimker.it
Kontaktdaten der Ortsgruppe Latsch: 
339 10 26 306 (Tanner Daniela)
Erinnerung an alle Mitglieder:  
Fata Versicherung innerhalb März 2017 
abschließen.

Der KVW Latsch und 

der ASV Latsch Raiffeisen  

organisieren einen 

 

 

 

 

für Einsteiger mit 

Rosita Pirhofer  
Expertin im Laufsportbereich 

 

Lauftraining mit Stretching, Gymnastik und Laufschule  
Sie erwerben ein grundlegendes Wissen aus sport- und trainingsspezifischen 
Bereichen (Laufen als Ausdauersport, optimales Lauftraining, Wichtigkeit von 

Kräftigen und Dehnen, der richtige Laufschuh…) 
 

Ort:    SportForum Latsch - Sportplatz 

Termin:  ab Donnerstag, 20. April 2017 
  von  18.00 – 19.00 Uhr 
 
Beitrag: 50,00€  für 8 Treffen jeweils Donnerstag 

Anmeldung: innerhalb 10. April 2017 bei  
                      Margit Hillebrand Tel. 0473 623038 
       E-Mail: sportverein.latsch@rolmail.net 
 

begrenzte Teilnehmerzahl 

Spaß im Schnee
Wieder sichtlich großen Spaß hatten die Schüler/Innen 
beim Wahlfach „Langlauf & Natur erleben“.

Dieses Wahlfach wurde wiederum vom Schulsprengel 
Latsch in Zusammenarbeit mit dem ASV Latsch Raiffei-
sen/Sektion Langlauf durchgeführt. An sechs Nachmit-
tagen „unterrichtete“ der Turnlehrer Herr Werner Rinner 
die 12 Schüler/Innen  der verschiedenen Grundschulen 
des SSP Latsch mit der Mithilfe einer Athletin des Ver-
eins in der Kunst des „Skatens“.
Ein großes Dankeschön an alle beteiligten Personen, wel-
che zum großartigen Gelingen dieses Wahlfaches beige-
tragen haben.
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am MONTAG, 03. APRIL 2017 um 20.00 UHR
im VEREINSHAUS TARSCH
Tagesordnungspunkte:
1) Gemeinderatssitzung
2) Projektvorstellungen:
a) Urnengräber;

b) Trinkwasserspeicher und Trinkwasseraufbereitung
in Tarsch;
c) Erhebung Gefahrenzonen Tarsch;
3) Berichte und Diskussionen;

Der Bürgermeister, Helmut Fischer

Seminar zum Aufbau von Selbsthilfegruppen
Praktische Anleitungen zur Gründung von Selbsthilfegruppen 
gibt ein Seminar, das die Dienststelle für Selbsthilfegruppen 
im Dachverband für Soziales und Gesundheit am 10. Februar, 
11. März und 19. Mai 2017  organisiert. Das Seminar richtet 
sich an Betroffene, Angehörige, Ehrenamtliche und sozio-
sanitäre Fachleute, die eine Selbsthilfegruppe gründen bzw. 
aufbauen möchten. Es werden grundlegende Informationen 

zu Arbeitsweise, Anliegen und Zielen einer Selbsthilfegruppe 
vermittelt, organisatorische Fragen (wie z.B. die Suche nach 
Räumen) geklärt und auf die Gestaltung der Gruppenarbeit 
(z.B. Gruppenregeln) und die Rolle des Gruppenbegleiters 
eingegangen. Anmeldungen sind noch bis zum 31.01.2017 
möglich. Falls Sie Fragen oder Anliegen zum Thema Selbst-
hilfe haben oder zusätzliches Informationsmaterial benötigen, 
können Sie sich gerne an unsere Dienststelle wenden.

Gemeinderats- und Bürgerversammlung in Tarsch

„Mut für neue Wege“  

INFO-SERVICE
✁

Ausgestellte Baukonzessionen im Monat Januar 2017

Konz.Nr./
Datum/Akt Konzessionsinhaber Angaben über die Bauarbeiten Lage des Baues Adresse

2017 / 5
/ 01.02.2017 
2013-150-2

Pircher Manuel geb. 09.07.1983 in 
Schlanders (BZ), Wallnöfer Julia 
geb. 24.01.1986 in Schlanders (BZ)

2. Variante - Neubau Wohngebäude mit
Garage als Zubehör sowie eine Solaranlage

G.p. 195/12 K.G Tarsch St.Johannweg

2017 / 6
/ 02.02.2017 
2016-79-1

Oberdörfer Hansjörg geb.
08.01.1967 in Schlanders (BZ)

1. Variante: Umwidmung mit internen
Umbauarbeiten von landwirt. Garage und
Holzlager in Verarbeitungsstätte für landwirt.
Produkte

B.p. 778 K.G Latsch Feuchtgasse 6

2017 / 7
/ 03.02.2017 
2015-103-1

Ritsch Erna geb. 25.01.1951 in
Bruneck (BZ)
Ritsch Nicole Christina geb.
07.12.1975 in Stuttgart ()
Ritsch Rosa Marie geb.
19.08.1949 in Latsch (BZ)

Variante - Sanierung, energetische Sanierung
und Erweiterung der bestehenden
Erstwohnungen und Errichtung von Garagen
als Zubehör und Errichtung einer Holzhütte
samt Abstellplatz für Fahrräder

B.p. 239 K.G Morter
G.p. 90/4 K.G Morter

Morter Äueleweg 2

2017 / 8
/ 06.02.2017 
2016-165-0

Gamper Theresia geb.
20.01.1967 in Schlanders (BZ)
Gruber Anja geb. 08.05.1900 in
Schlanders (BZ), Gruber Daniel 
geb. 10.08.1992 in Schlanders (BZ), 
Gruber Hannes geb. 25.09.1990 in 
Schlanders (BZ), Gruber Katja Maria 
geb. 15.08.1988 in Schlanders (BZ)

Errichtung einer Güllemixgrube G.p. 183 K.G St. Martin am
Vorberg

2017 / 9
/ 07.02.2017 
2016-156-0

Pohl Johann & Co OHG Sitz:
Hauptstr. 1 39021 Latsch

Umbau der bestehenden Lagerhalle B.p. 337 B.E./sub 15 
M.A./P.M.
7 K.G Latsch

Hauptstrasse 69

2017 / 10
/ 09.02.2017 
2013-100-1

Pirhofer Peter geb. 09.01.1981
in Schlanders (BZ)

Varianteprojekt zur Errichtung einer freien
Überdachung zur Unterbringung der landwirt.
Maschinen und Geräte

G.p. 98 K.G Tarsch Tarsch Kreischtegg-
weg 7

2017 / 11
/ 13.02.2017 
2016-188-0

Kaserer Hubert geb.
15.11.1960 in Latsch (BZ)

Umwidmung von bestehenden Arbeitsräumen
im Erdgeschoss in eine konventionierte
Wohnung mit Sanierungs- und energetischen
Sanierungsmaßnahmen ohne
Kubaturerhöhung

B.p. 161 K.G Goldrain Goldrain  
Vinschgauerstrasse 55

2017 / 12
/ 13.02.2017 
016-189-0

Gurschler Heidelinde geb.
16.03.1967 in Schlanders (BZ)

Neubau Wohnhaus G.p. 572/1 K.G Goldrain
G.p. 572/11 K.G Goldrain

Goldrain
Krummweg

2017 / 14
/ 27.02.2017 
2008-187-2

Auer Rosmarie geb. 27.11.1948
in Latsch (BZ)
Traut Stefan geb. 15.05.1972 in
Schlanders (BZ)
Traut Wilhelm geb. 19.08.1944
in Latsch (BZ)

Fertigstellung der Bauarbeiten betreffend die
Baukonzession Nr.16/2009 "Erweiterung des
Wohnhauses mit Errichtung einer
Wohneinheit" mit geringfügigen
Abänderungen

B.p. 164/1 K.G Goldrain
B.p. 164/2 K.G Goldrain
G.p. 723/1 K.G Goldrain
G.p. 723/2 K.G Goldrain

Goldrain  
Vinschgauerstrasse 43

2017 / 15
/ 27.02.2017 
2009-182-2

Auer Rosmarie geb. 27.11.1948
in Latsch (BZ)
Traut Wilhelm geb. 19.08.1944
in Latsch (BZ)

Fertigstellung der Bauarbeiten laut
Baukonzession Nr. 108/2009 und 20/2015 zur
Errichtung eines unterirdischen
Schwimmbades

B.p. 164/1 K.G Goldrain
G.p. 723/3 K.G Goldrain

Goldrain  
Vinschgauerstrasse 43

Baukonzessionen im Monat Februar 2017
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Aus der Gemeinde
Gemeindeausschusssitzung vom 06.03.2017

Beauftragung der Firma Vissmark OHG aus Tramin mit der Durch-
führung von Bodenverbesserungsarbeiten am Sportplatz Latsch und 
amTrainingsplatz Latsch (Wurfanlage)
Der Gemeindeausschuss beschließt einstimmig, die Firma Vissmark 
OHG aus Tramin mittels Direktauftrag mit der Durchführung von 
Bodenverbesserungsarbeiten auf dem Sportplatz Latsch und dem Trai-
ningsplatz Latsch (Wurfanlage)  zum Preis von 6.090,00 € zuzügl.  MwSt.  
insgesamt also 7.429,80 €, gemäß Angebot zu beauftragen.

Gewährung und Liquidierung des ordentlichen Jahresbeitrages 2017 
an den Tourismusverein Latsch
Der Gemeindeausschuss beschließt einstimmig, dem Tourismusver-
ein Latsch-Martell den ordentlichen Jahresbeitrag 2017 in Höhe von  
26.750,00 € zu gewähren und die Auszahlung zu tätigen.

Beauftragung des SGW Latsch mit der Durchführung von verschie-
denen Sanierungsarbeiten betreffend die Wasserleitungen im Schieß-
stand Goldrain
Der Gemeindeausschuss beschließt einstimmig, den SGW Latsch mit 
der Durchführung von verschiedenen Sanierungsarbeiten betreffend die 
Wasserleitungen im Schießstand Goldrain zum Preis von 2.673,00 € zu-
zügl. Mwst. insgesamt also 3.261,06 € gemäß Angebot zu beauftragen.

Gemeindeausschusssitzung vom 27.02.2017

Beauftragung der Vinschger Medien GmbH aus Schlanders mit der  
Herausgabe der Gemeindeinformationsschrift INFOFORUM LATSCH 
im Jahr 2017
Der Gemeindeausschuss beschließt einstimmig, die Vinschger Medien 
GmbH aus Schlanders  mittels Direktauftrag mit der Herausgabe der Ge-
meindeinformationsschrift INFOFORUM LATSCH im Jahr 2017 zum Preis 
von insgesamt 35.000,00 € (inkl. Mwst.) gemäß Angebot zu beauftragen.

Beauftragung der Firma Ekla GmbH aus Salurn mit der Durchführung 
von Bodenverbesserungsarbeiten auf den Sportplätzen von Morter 
und Goldrain
Der Gemeindeausschuss beschließt einstimmig, die Firma Ekla GmbH 
aus Salurn mittels Direktauftrag mit der Durchführung von Bodenverbes-
serungsarbeiten auf den Sportplätzen von Morter und Goldrain zum Preis 
von insgesamt 12.444,92 €, gemäß Angebot  zu beauftragen.

Gemeindeausschusssitzung vom 20.02.2017

Beauftragung der Firma Sedo KG aus Brixen mit der Lieferung von 5 
Dogtoilets für die Entsorgung von Hundeexkrementen
Der Gemeindeausschuss beschließt einstimmig, die Firma Sedo KG aus 
Brixen mittels Direktauftrag mit der Lieferung von 5 Dogtoilets für die 
Entsorgung von Hundeexkrementen zum Preis von 2.060,00 € zuzügl. 
Mwst. insgesamt also 2.513,20 € gemäß Angebot zu beauftragen.

Ausbau und Außengestaltung der Erdsauna AquaForum Latsch - Fen-
ster, Türelemente und Rollläden - Definitiver Zuschlag der Arbeiten - 
Firma Metallbau Glurns GmbH aus Glurns
Der Gemeindeausschuss beschließt einstimmig, die Niederschrift der 
Wettbewerbsbehörde vom 17.02.2017, mit welcher der provisorische Zu-
schlag für die Durchführung der Arbeiten zum Ausbau und Außengestal-
tung der Erdsauna AquaForum Latsch - Fenster, Türelemente und Rolllä-
den erteilt wurde, zu genehmigen. Der Firma Metallbau Glurns GmbH aus 
Glurns wird der definitive Zuschlag für die Durchführung dieser Arbeiten, 
vorbehaltlich der positiven Überprüfung der allgemeinen Anforderungen 
und der beruflichen Eignungen laut Art. 80 des G.v.D. Nr. 50/2016 sowie 
den sonstigen einschlägigen Gesetzes- und Verordnungsbestimmungen, 
zum Vergabebetrag von 15.344,82 € (inklusive Sicherheitskosten von 
270,00 €), zuzüglich MwSt. 10 %, insgesamt also 16.879,30 € erteilt. 

Gemeindeausschusssitzung vom 13.02.2017

Beauftragung der Firma Sportbau GmbH aus Bozen mit der Durchfüh-
rung von Reparaturarbeiten am Bodenbelag des Bolzplatzes in Latsch
Der Gemeindeausschuss beschließt einstimmig, die Firma Sportbau 
GmbH aus Bozen  mittels Direktauftrag mit der Durchführung von Repa-
raturarbeiten am Bodenbelag des Bolzplatzes beim SportForum Latsch 
zum Preis von 4.400,00 € zuzügl. Mwst. insgesamt also 5.368,00 € gemäß 
Angebot zu beauftragen.

Beauftragung des Technischen Büros Geom.Harald Stampfer aus 
Goldrain mit der Erstellung von Teilungsplänen und der Gebäudekata-
stereintragungen der Speicherbecken Forra, Oberhaus, Ratschill und 
Platzthair in K.G. St. Martin
Der Gemeindeausschuss beschließt einstimmig, das Technische Büro 
Geom. Harald Stampfer aus Goldrain mittels Direktauftrag mit der Er-
stellung der Teilungspläne und der Gebäudekatastereintragungen der 
Speicherbecken Forra, Oberhaus, Ratschill und Platzthair in K.G. St. Mar-
tin zum Preis von 2.664,00 €, zuzügl. Fürsorgebeitrag 4% und MwSt. 22%, 
insgesamt also 3.380,08 €, gemäß Angebot zu beauftragen.

Bauermächtigungen
Konz.Nr./
Datum/Akt Konzessionsinhaber Angaben über die Bauarbeiten Lage des Baues Adresse

2017 / 2246
/ 08.02.2017 
2017-16-0

Pichler Thomas geb.
18.10.1978 in Schlanders (BZ)

Entfernung der errichteten Steinmauer G.p. 780 K.G Tarsch
G.p. 801 K.G Tarsch

2017 / 2247
/ 08.02.2017 
2017-17-0

Gemeinde Latsch Sitz:
Hauptplatz 6 39021 Latsch

Schlägerung Fichte B.p. 25 K.G Tarsch Schulweg

2017 / 2248
/ 08.02.2017 
2017-19-0

Pirhofer Heinrich geb.
30.11.1961 in Latsch (BZ)

Meliorierung G.p. 2035 K.G Latsch
G.p. 2036 K.G Latsch

2017 / 2249
/ 08.02.2017 
2017-20-0

Gruber Peter geb. 08.08.1963
in Latsch (BZ)

Materialablagerung von 10m³ G.p. 484/1 K.G St. Martin am
Vorberg

2017 / 2250
/ 14.02.2017 
2017-1-0

Perkmann Andreas geb.
17.01.1987 in Schlanders (BZ)

Planierung und Erstellung von Wegen G.p. 1121 K.G Morter
G.p. 1150 K.G Morter
G.p. 1154 K.G Morter

2017 / 2251
/ 20.02.2017 
2017-22-0

Sportschützen Sektion Goldrain
Sitz: Lahnweg 11 39020
Goldrain

Sanierung und Adaptierung des
Schießstandes Goldrain zum
Landesschießstand "West" - AUSBAU
SCHIESSSTAND

B.p. 248 K.G Goldrain Lahnweg 11

2017 / 2252
/ 20.02.2017 
2017-23-0

Oreti Moreno geb. 13.03.1982
in (RM)

Sanierung Bad und Austausch von Böden in
der bestehenden Wohnung

B.p. 241/1 M.A./P.M. 2 K.G
Latsch

Törlweg 2

2017 / 2253
/ 27.02.2017 
2017-18-0

Peer Gerda geb. 21.05.1963 in
Schlanders (BZ)

Meliorierung und Rodung, Erneuerung
Beregnung und Wiederbepflanzung mit
Apfelbäumen

G.p. 1408/4 K.G Morter
G.p. 986 K.G Morter
G.p. 990/2 K.G Morter

2017 / 2254
/ 27.02.2017 
2017-24-0

Mössmer Ruth geb. 31.12.1965
in Latsch (BZ)

Anbringen eines Außenputz und Erneuerung
der Dachuntersicht

B.p. 409 K.G Latsch Plafatweg 7
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Tag Zeit

Bürgermeister
FISCHER HELMUT
Finanzen und Vermögen - Urbanistik - Bauwesen – 
Bilanz – Lizenzen –  Öffentliche  Veranstaltungen - Steuern 
und Gebühren – Personal – Zivilschutz – Feuerwehr – 
Öffentliche Sicherheit – Polizei – Fraktionsverwaltungen 
– Senioren – Altersheim –   Energie – SGW

Freitag 11:00 – 12:30 Uhr

Handy: 335/1050307

E-Mail:
helmut.fischer@gemeinde.latsch.bz.it

Vize – Bürgermeisterin
Platzer Sonja
Familie – Soziales – geförderter Wohnbau – Kinderhort 
– Sanität – Sport und Sportstätten –
Jugend – Freizeit

Sprechstunde für Jugendliche
jeden Mittwoch von 18:00 - 18:30 Uhr im Chillout Cafè!

Montag 10:00 - 12:30 Uhr

Handy: 329/9394086

E-Mail:
sonja.platzer@gemeinde.latsch.bz.it 

Referent
Dalla Barba Mauro
Kultur und Denkmäler – Bildung – Kindergärten – Schulen 
– Vereinshäuser – Bibliotheken –
Vereine und Verbände – Gemeindezeitung – Kinderspiel-
plätze

Donnerstag 10:00 – 12:30 Uhr

Handy: 345/2640680

E-Mail:
mauro.dallabarba@gemeinde.latsch.bz.it 

Referentin
Kofler Andrea Martha
Wirtschaft – Tourismus – Handwerk und Industrie – Gewer-
bezonen – Gastbetriebe – Handel – Umwelt – Land, Natur und 
Umweltschutz – Abfall – Recyclinghof 

Dienstag 10:00 – 12:30 Uhr

Handy: 335/6243103

E-Mail:
andrea.kofler@gemeinde.latsch.bz.it 

Referent
Zagler Robert
Öffentliche Arbeiten – Straßen – Bauhof – Friedhöfe – 
Verkehr – Schneeräumung –  Infrastrukturen – Transport 
– Seilbahn St. Martin – Fraktion St. Martin im Kofel – 
 Landwirtschaft/ Forstwirtschaft - Nationalpark

Mittwoch 10:00 – 12:30 Uhr

Handy: 349/2568425

E-Mail:
robert.zagler@gemeinde.latsch.bz.it 

Sprechstundenplan des Bürgermeisters und der Referenten

Winteröffnungszeiten der Bibliotheken

Bibliothek Latsch, Tel. 0473 623 633

Montag:  09.00 – 11.00 und 15.30 – 19.30 Uhr
Dienstag:  09.00 – 11.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  09.00 – 11.00 Uhr
Freitag:  09.00 – 11.00 und 14.00 – 18.00 Uhr

Bibliothek Goldrain, Tel. 0473 743 025
Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr
Freitag:   17.00 - 19.30 Uhr
Samstag:   10.00 - 11.00 Uhr

Bibliothek Tarsch, Tel. 0473 623 953
Dienstag:  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:  09.00 - 10.30 Uhr
Freitag:  18.00 - 19.30 Uhr

Bibliothek Morter, Tel. 0473 740 126 Donnerstag:  15.00 - 18.00 Uhr

REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe ist der

03. April 2017
Ihre Unterlagen schicken Sie bitte an:

 infoforum.latsch@gmail.com oder an 
den Tourismusverein Latsch

IMPRESSUM
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Verantwortlich im Sinne
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InfoForum der Marktgemeinde

Latsch

Wichtige Telefonnummern
Zentrale Protokollamt:  0473 623113
Bauamt:  0473 623178
Meldeamt:  0473 623917
Sekretariat:  0473 720607
Buchhaltung:  0473 720584
Steueramt:  0473 720585
Gemeindepolizei:  0473 720606
Lizenzamt:  0473 720605
SGW Latsch: 0473 623120

Sonderbetrieb Gemeindewerke Latsch
Hauptplatz 6 - 39021 Latsch

Tel.: 0473 623120 - Fax: 0473 622030
E-Mail: info@sgw-latsch.it
Bereitschaftsdienst: Tel. 0473 623120
Präsident: Dr. Martin Kaserer
Sprechstunde:
Mittwoch von 11.00 bis 12.00 Uhr

Im Gedenken an
AUSSERER Aloisia Wwe. 
TAPPEINER
02.02.2017 - Latsch

OBERHOFER Hildegard Wwe. 
SCHWABL
13.02.2017 - Goldrain

Ich wurde geboren...
VOGL Romi Sabine Iris
26.09.2014 - München

PETERSEN Aldo 
22.01.2017 – Tarsch

KASERER Aron 
30.01.2017 – St.Martin

ZISCHG Lisa 
31.01.2017 - Tarsch

TRAFOIER Jona
09.02.2017 - Latsch

PICHLER Dean
18.02.2017 - Tarsch

MOSER Lukas
26/02/2017 - Morter



Meine Bankwww.raiffeisen.it/versicherung 

Raiffeisen schützt meine landwirtschaftlichen 
Kulturen von Beginn an. Mit der Hagelversicherung 
ist meine Ernte optimal gegen Frost-, Hagel- und 
Sturmschäden abgesichert. Im Schadenfall erfolgt 
die Abwicklung schnell und zuverlässig.

Ich vertraue dem, 
der meine Ernte schützt.
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